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ANZEIGE

BREMEN – Am 22. November 2014
veranstaltet der Bremer Dentalspezia-
list BEGO erneut das alljährlich statt-
findende Symposium „Implantology
meets CAD/CAM“ – diesmal im Bre-
mer Congress Centrum. Die Veranstal-
tung kombiniert das 7. BEGO Medical
Anwendertreffen und den 5. Bremer
Implantologietag der BEGO Implant
Systems. In einem gemeinsamen Auf-
takt der beiden Veranstaltungen zeigt
Steve Kroeger, Extrembergsteiger, 
Motivationsexperte und Mentalcoach, 
wie auch hohe Ziele mit Leichtig -
keit erreicht werden können. Er zieht
dabei Parallelen zwischen persön-
lichen Bestleistungen im Privat- und
Berufsalltag und den Herausforde  -
r ungen bei seinen internationalen Ex-
peditionen zu den höchsten Gipfeln
der Welt. Anschließend geben Priv.-
Doz. Dr. Dr. Daniel Rothamel, Köln,
und ZTM Marc Junghans, Bremen, 
in ihrem Fachvortrag einen Einblick 
in die „Prothetische & chirurgische 
Lösung eines Implantatfalles“.

Im Rahmen des BEGO Medical
Anwendertreffens referieren ZTM 

Oliver Morhofer, Recklinghausen, 
zum Thema „Lithium-Disilikat – ein
Werkstoff macht es möglich“ und
ZTM Wolfgang Weisser, Essingen, zu
„Edelmetallfreien Doppelkronenver-
sorgungen – digital gefertigt“. In span-
nenden Workshops zu den Themen
„BEGO CAD/CAM – virtuelle Pla-
nung, prothetische und klinische Um-
setzung“ mit Dr. Dipl.-Ing. Werner
Knapp, Würzburg, und ZTM Christof
Hafermann, Würzburg, „Compliance“

mit Marie Reddemann, Hamburg, und
„CAD-Software“ mit ZTM Andreas
Röthig und ZTM Thomas Riehl, beide
Bremen, erfahren die Anwender über
die Vorträge hinaus Spannendes für 
ihren Arbeitsalltag. 

Auch die Teilnehmer des Bremer
Implantologietages dürfen sich auf
viele informative Vorträge von renom-
mierten Referenten freuen. So spricht
beispielsweise Prof. Dr. Matthias Flach,
Diez, über „Biomechanik, Implantat-

Abutment-Verbindungen, Platform
Switching, Mikrorillen und Knochen-
beanspruchung“. Dr. Frank Spiegel-
berg, Frankfurt am Main, referiert zum
Thema „3D 2.0 – Neue Technologien
für Planung, Navigation und Prothe-
tik“. In weiteren Vorträgen von Chris-
tian Berger, Kempten, Dr. Kleanthis
Monolakis, Thessaloniki, Dr. Suanne
Zentai, Köln, und Dr. Matthias Sieg-
mund, Regensburg, werden darüber
hinaus Themen, wie beispielsweise

Compliance oder Dokumentation in
der Zahnarztpraxis, fokussiert. 

Bequem online anmelden
„Die Teilnehmer unseres IMCC-

Kongresses können sich in diesem Jahr
erstmalig auch ganz bequem via On-
line-Eingabe anmelden. Informatio-
nen zur Teilnahme an der Tages- oder
Abendveranstaltung, An- und Abreise -
informationen und auch Zimmer -
reservierungen können  ganz indivi-
duell angewählt und übermittelt wer-
den“, erklärt Anja Sohn, Head of Brand
and Marketing Communications. Wer
bereits am Freitag, dem 21. November
2014 anreist, hat ab 14.00 Uhr die 
Möglichkeit, am „Tag der offenen Tür“
bei BEGO teilzunehmen und unter 
anderem das Hightech Produktions-
zentrum der BEGO Medical sowie das
erweiterte Oberflächentechnologie-
zentrum der BEGO Implant Systems
zu besichtigen. 

Weitere Information zum „Implan-
tology meets CAD/CAM“-Kongress 
sowie die Möglichkeit zur Online-An-
meldung unter www.bego.com/imcc DT

Save the date: „Implantology meets CAD/CAM 2014“
BEGO erwartet zahlreiche Teilnehmer aus Deutschland und Österreich.

MELONERAS – Auch
2015 bietet die VITA
Zahnfabrik Zahntechni-
kern und Zahnärzten
beim 3. Gran Dentissmo
auf Gran Canaria vom 
7. bis 11. Januar  Gelegen-
heit, zukunftsträchtige
Konzepte zur Erfolgsopti-
mierung in Praxis und 
Labor kennen zulernen.
Unter südlicher Sonne
und mit dem besonderen
Flair des 4-Sterne-Plus-
Hotels „Lopesan Costa
Melo neras Resort, Coral-
lium Spa & Casino“ wird
Fortbildung zum Vergnügen.

Im Mittelpunkt der Workshops
und Präsentationen steht die Digita -
lisierung dentaler Fertigungsprozesse
in Praxis und Labor. Über Forschungs-
ergebnisse, klinische Erfahrungen und
Praxiseinsatz von CAD/CAM-Mate -
rialien informiert Univ.-Prof. Dr. 
Gerwin Arnetzl (sen.), Wien. Theorie
und Praxis der individuellen digitalen
Ästhetik-Analyse ist Thema einer 
zweiteiligen Präsentation von Dr. 
Gerwin V. Arnetzl (jun.), Wien, und
ZTM Wolfgang Weisser, Aalen. Mit
dem interdiszi plinären Zusammen-
spiel zwischen Zahnmedizin und
Zahntechnik befasst sich ZTM Andreas
Hoffmann, Gieboldehausen, in seinem
Beitrag „Navigierte Implantologie und
digitale Prothetik in Theorie und 
Praxis“. Einen interessanten Exkurs in
die Indikationsvielfalt der Hybridke -
ramik VITA ENAMIC sowie ihren Ein-
satz bei Zahnhalsdefekten und Patien-
ten mit Bruxismus bietet  ZA Markus F.
Felber, München.

Zwei Workshops mit Livedemo 
laden die Teilnehmer zum praktischen
„Hands-on“ ein: Mit der farblichen

Charakterisierung von Restaurationen
aus VITA SUPRINITY mit den neuen
VITA AKZENT Plus Farben spricht  ZT
Marianne Höfermann, München, in
erster Linie Zahnärzte an, die die neue
zirkondioxidverstärkte Glaskeramik
vorwiegend chairside verarbeiten. An
die Zahntechniker im Auditorium
richtet sich ZTM Axel Appel, Mainz,
mit der Individualisierung von VITA
SUPRINITY mithilfe der Schichtkera-
mik VITA VM 11. Im Anschluss werden
die Arbeitsergebnisse beider Work -
shops im Patientenmund verglichen
und bewertet.

Das attraktive Rahmenprogramm
verspricht nicht nur Begleitpersonen
den richtigen Edutainment-Mix aus
Entspannung, Genuss, Spaß und Akti-
vität: Neben einem Ausflug im Süden
der Insel versprechen Wellnessange-
bote sowie ein Besuch im attraktiven
zoologischen und botanischen Garten
der Kanaren Abwechslung vom hoch
konzentrierten Lernen.

Weitere Informationen erhalten
Sie bei Anita Schwer unter +49 7761
562-269 oder per E-Mail a.schwer@
vita-zahnfabrik.com DT

Fortbildungsevent 
unter südlicher Sonne

3. GRAN DENTISSMO 2015 in Meloneras.

Den vergangenen IMCC-Kongress besuchten rund 350 Teilnehmer aus dem gesamten Bundesgebiet und Österreich.


